
	

 
 
 
 
Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds: Jahresbericht 2016 
 

Auftrag  

Das Reglement des Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds sieht die Unterstützung medizinisch-ethischer 
Forschungsprojekte und wissenschaftlicher Projekte mit hoher Innovationskraft vor, für die noch keine 
etablierten Förderstrukturen bestehen.  

 

Mitglieder  
Prof. Peter Meier-Abt, Zürich, Präsident 
Prof. Bernard Baertschi, Genève 
Dr. Susanne Brauer, Zürich 
Prof. Maria Katapodi, Basel 

 
 
 
 

Prof. Arnaud Perrier, Genève 
Dr. Rouven Porz, Bern 
Dr. Michaël Röthlisberger, Bern (ex officio) 
lic. iur. Michelle Salathé, Bern 
PD Dr. Martin Siegemund, Baden 
 
 
Aktivitäten 2016 

An der Kommissionssitzung vom 2. Juni 2016 wurden vier Gesuche im Umfang von insgesamt mehr 
als CHF 450'000.– präsentiert. Beiträge in Gesamthöhe von CHF 208'784.– wurden schliesslich für 
folgende Projekte gewährt:  

Prof. Bernice Elger und Dr. Priya Satalkar, Basel 
Institute for Biomedical Ethics, Universität Basel 
Medical tourism in Switzerland: 
Interdisciplinary exploratory research on ethical, legal and economic issues 
CHF 58'784.– 
 
Consortium durch Prof. Barbara Haering gefürht, Lausanne und Zürich 
Ecoconcept AG, Zürich und Université de Lausanne 
Ethische Probleme des Medizintourismus in der Schweiz 
CHF 150'000.– 
 
Ausblick 2017 
Die nächste Ausschreibung erfolgt voraussichtlich in Frühjahr 2017 mit Eingabetermin 31. Mai 2017. 
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